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In der ausgeschriebenen Bachelorarbeit sollen Silberschichten mit verbesserten strukturellen 

Eigenschaften hergestellt und auf unterschiedliche Korrelationen hin untersucht werden. Der Grund 

für die Fertigung strukturell optimierter Proben ist die ausgeprägte Korrelation von Struktur und 

elektrischer Leitfähigkeit bei diesen Schichten. 

Dünne Silberschichten finden in der Großflächenbeschichtungsindustrie hauptsächlich Anwendung 

bei der Herstellung von „low-emissivity“ Architekturglas zur Wärmedämmung. Da die 

Emissionsfähigkeit direkt proportional zum elektrischen Widerstand ist, ist die Verbesserung der 

Leitfähigkeit eine direkte Voraussetzung für die Entwicklung 

verbesserter Produkte.  Eine weitere Anforderung an die Schichten 

ist eine maximale Transmission im sichtbaren Spektralbereich. Dies 

führt zu besonderen Einschränkungen bei der Dicke solcher 

Silberschichten, die sich normalerweise im Bereich zwischen 10 

und 15 nm bewegt. Gleichzeitig limitiert die Struktur von solchen 

dünnen Schichten aber die  erzielbare Leitfähigkeit.  

Hier konnte in früheren Arbeiten gezeigt werden, dass die Verwendung einer Zinkoxid-Saatschicht 

eine Verbesserung der Struktur von dünnen Silberschichten und damit der Leitfähigkeit zur Folge hat. 

Daran anschließend sollen in der vorliegenden Arbeit weitere mögliche Korrelationen zwischen der 

Gitterfehlanpassung der Silber- und Zinkoxidschicht sowie der Dehnung und 

Leitfähigkeit analysiert werden. Dies soll mittels Röntgenmessungen geschehen, die im 

Anschluss mithilfe von Williamson-Hall-Plots ausgewertet werden.  
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